
Schachbezirksklassen mit Überraschungen 
 
Die erste Runde in den hessischen Mannschaftsklassen ist bei den Schachamateuren gespielt. Zum 
Auftakt gab es im Bezirk Bergstraße in den zwei neuformierten Klassen teilweise doch überraschende 
Ergebnisse.  
 
Einer Höchststrafe kam eine 0:8 Niederlage für die Schachfreunde Heppenheim gegen den 
Topfavoriten SK Bickenbach-1 gleich. Heppenheim konnte nur sechs Spieler an die Bretter bringen 
und lag damit zu Beginn schon mit 0 - 2 zurück. Danach lief gegen eine Bickenbacher Mannschaft, die 
möglicherweise auch zwei Klassen höher gut bestehen könnte, nur noch wenig zusammen trotz 
teilweiser guter Stellungen. Mannschaftsführer Torsten Beyertt verlor nach einem Eröffnungsfehler 
gegen Patrick Will. Gerhard Ried erreichte gegen Emil Müller zwar eine Gewinnstellung, verlor diese 
jedoch nach einem Fehler. Und auch im Spitzenduell am Brett 1 konnte der sonst sehr gut spielende 
Hans-Joachim Clara gegen Peter Keller nach einem Bauernverlust die Stellung nicht mehr halten. 
Auch Peter Schmitt, Joachim Bund und Jürgen Redmer erspielten sich anfangs gute Positionen. Es 
gibt aber solche Tage, wo dann nichts mehr zusammengeht; so gingen auch diese Partien verloren. 
 
Zwei weitere hohe 6.5 zu 1.5 Siege erspielten Bürstadt-1 gegen den SK Fürth, Fürth musste das letzte 
Brett unbesetzt lassen, und die dritte Mannschaft von Mörlenbach-Birkenau gegen den Aufsteiger 
der SK Einhausen. Auch hier gingen zwei Punkte kampflos über die Bühne. Als dann noch an den 
ersten drei Brettern, die Weschnitztäler durch Erich Dubois de Luchet, Luca Eich und Peter Lammer 
ihre Partien gewonnen hatten, war der Wettkampf entschieden. 
 
Alleine die Mannschaften von Lorsch-2 und Biblis-1 trennten sich an diesem Tag scheinbar friedliche 
mit einem 4:4 Unentschieden, das aber nach einer sehr abwechslungsreichen Spielverlauf und 8 
Siegen, je 4 für eine der Mannschaften endete.  
 
Über den neuformierten Wettbewerb in der gemeinsamen Bezirks- und Kreisklasse, der zum ersten 
Mal nach einem Schweizersystem ausgetragen wird, folgt einer erster Bericht nach der nächsten 
Runde Ende Oktober. 


